
 

 
 
 
 
 



All that I left behind is here                                                                 
Eine Produktion von Romuald Krężel in Koproduktion mit Uferstudios in Berlin und HELLERAU – Europäisches 
Zentrum der Künste in Dresden. Gefördert im Rahmen des Bündnisses internationaler Produktionshäuser von 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien. Gefördert vom Hauptstadtkulturfonds. Unterstützt 
durch das Residenzprogramm der Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa, Station - Service for 
Contemporary Dance in Belgrad/Serbien, Akademie Schloss Solitude in Stuttgart. Der Rechercheprozess wird 
gefördert durch den Fonds Darstellende Künste mit Mitteln des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien im Rahmen des Programms NEUSTART KULTUR. Mit freundlicher Unterstützung vom Theaterhaus 
Berlin Mitte. 

PREMIERE: 2. Juni, 2023, Uferstudios in Berlin 
GASTSPIELE:  HELLERAU, Dresden (16-17.09.2023);  KONDENZ, Belgrade (29.10.2024); Kunsthalle im 
Lipsiusbau (SKD), Dresden (15.02.2025)  
WIEDERAUFNAHME: 16-19 Januar 2025, Uferstudios in Berlin 
KONCEPT, CHOREOGRAPHIE und PERFORMANCE: Romuald Krężel 
SPECIAL GUEST: Irena Krężel  
DRAMATURGIE: Agata Siniarska 
RECHERCHE UNTERSTÜTZUNG: Tamara Antonijević 
KOSTÜM: Maldoror 
TECHNISCHE LEITUNG, LICHT: Patrick Faurot 
SOUND DESIGN und MUSIKALISCHE LEITUNG: Miguel Caldas  
SOUNDDESIGN ASSISTENZ: Zach Hart 
KÜNSTLERISCHE ASSISTENZ und DESIGN: Louis F. Baca V.  
PRESSEARBEIT: Apricot Productions  
AUDIODESKRIPTION: Emmilou Roessling, Silja Korn  
PRODUKTIONSLEITUNG: Anna Konrad  
KÜNSTLERISCHE UNTERSTÜTZUNG: Carolina Mendonça und René Alejandro Huari Mateus 
TRAILER: Andrea Keiz 

BESCHREIBUNG 
Stell dir ein Foto von einer vierköpfigen Familie vor. Anfang der 90er Jahre, an einem der ersten 
Frühlingstage. Sie stehen nebeneinander am bald grüner werdenden Ufer der Oder und schauen in die 
Kamera. Sie tragen alle ähnliche, nagelneue Windjacken, in Farben, die sich in die Landschaft eines 
schmutzigen Stadtfrühlings einfügen. Grau für den Vater, lila für die Mutter, rot-blau und grau-braun für 
die Söhne. Alle scheinen glücklich, bis auf den jüngsten Sohn – sein mürrisches Gesicht drückt deutlich 
Verlegenheit und Enttäuschung aus, als ob er lieber woanders wäre. 

All that I left behind is here von Romuald Krężel ist eine Solo-Performance, die auf seinen persönlichen 
und künstlerischen Erfahrungen schöpft. Er konzentriert sich auf verschiedene Aspekte des Klassismus im 
Kontext der darstellenden Künste, indem er zu seiner allerersten Tanzerfahrung zurückkehrt - einem 
Gesellschaftstanzkurs, dem einzigen, der in seiner Grundschule kostenlos angeboten wurde. Durch das 
erneute Erlernen und kritische Reflektieren von Bewegungen, Schritten, Posen und verschiedenen Stilen 
wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Jive usw. untersucht Krężel seinen sozialen Hintergrund und dessen 
Beziehungen zu seiner aktuellen choreografischen Praxis. Geisterhafte Figuren und Post-Punk-Musik 
hallen wider und führen das Publikum durch diese Rückkehr in Krężels Vergangenheit, die in einem 
verletzlichen Gespräch mit seiner Mutter über Klasse, Körper, Arbeit, Scham und Tanz endet. 

LINKS: 

VIDEODOKUMENTATION (Komplettmitschnitt) 

TEASER  

TRAILER  

TANZFORUM BERLIN   

UFERSTUDIOS BERLIN   

HELLERAU DRESDEN  

Bündnis internationaler Produktionshäuser  

KRITIK (Alice Heyward, Berlin) 

WEBSITE DES KÜNSTLERS  

https://www.uferstudios.com/de/dance/veranstaltungen/61d7b2f3-6a78-4925-b3f1-1529ee9703f1/
https://www.hellerau.org/de/event/all-that-i-left-behind-is-here/
https://dancestation.org/kondenz-2024-unsafety-signs/#LEFTBEHIND
https://www.skd.museum/besucherservice/presse/2024/einladung-zum-pressegespraech-der-wandel-wird-kommen/
https://www.skd.museum/besucherservice/presse/2024/einladung-zum-pressegespraech-der-wandel-wird-kommen/
https://www.uferstudios.com/de/dance/veranstaltungen/dec9b311-63a0-47e3-9d8f-6683a720a6bd/
https://vimeo.com/834875420/7021e1a30e
https://vimeo.com/827952562
https://vimeo.com/1003793781
https://www.tanzforumberlin.de/produktion/all-that-i-left-behind-is-here/
https://www.uferstudios.com/de/dance/veranstaltungen/dec9b311-63a0-47e3-9d8f-6683a720a6bd/
https://www.hellerau.org/de/event/all-that-i-left-behind-is-here/
https://produktionshaeuser.de/de/veranstaltungen/2928-all-that-i-left-behind-is-here
https://www.apricot-productions.com/post/rebel-dance
https://romualdkrezel.com/


WERBEMATERIALIEN - PREMIERE IN DEN UFERSTUDIOS IN BERLIN                                  
                                                                                         
POSTER:               FLYER SEITE 1:         FLYER SEITE 2: 

All that I left
 behind is 

here

von Romuald Krężel
Eine Produktion von Romuald Krężel in Koproduktion mit Uferstudios in Berlin und HELLERAU 
– Europäisches Zentrum der Künste in Dresden. Gefördert vom Hauptstadtkulturfonds. Unter-
stützt durch das Residenzprogramm der Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa, 
Station - Service for Contemporary Dance in Belgrad/Serbien, Akademie Schloss Solitude in 

Stuttgart. Mit freundlicher Unterstützung vom Theaterhaus Berlin Mitte.

Uferstudios
Fr,
Sa, 
So, 
So, 
* 

mit deutscher Audiodeskription  

In seinem Solo setzt sich Romuald Krężel 
mit verschiedenen Aspekten des Klassismus 
im Kontext der darstellenden Künste aus-
einander, indem er zu seinen allerersten 
Tanzerfahrungen zurückkehrt: einen Gesell-
schaftstanzkurs - den einzigen, der in seiner 
Grundschule kostenlos angeboten wurde. 
Indem er die Bewegungen, Schritte und 
Posen von Cha-Cha, Rumba, Jive etc. neu 
erlernt und kritisch reflektiert, untersucht 
er seinen sozialen Hintergrund und dessen 
Beziehung zu seiner heutigen choreogra- 
fischen Praxis. Die geisterhaften Figuren, die 
Post-Punk-Musik und -Ästhetik, helfen ihm 
bei dieser Rückkehr in seine Vergangenheit. 

In his solo work, Romuald Krężel focuses on 
various aspects of classism in the performing 
arts context by revisiting his very first dance 
experience in life: a ballroom dance course 
- the only one offered for free in his primary 
school. By re-learning and critically evoking 
movements, steps, poses of Cha-Cha, Rumba, 
Jive, etc, he investigates his social-class 
background and its relation to his current 
choreographic practice. The ghostly figures, 
post-punk music and aesthetics will support 
him in this return to his past.

KONZEPT, CHOREOGRAFIE & PERFORMANCE: Romuald Krężel  
DRAMATURGIE: Agata Siniarska | RECHERCHE UNTERSTÜTZUNG: 
Tamara Antonijević | KOSTÜM: Maldoror | TECHNISCHE LEITUNG & 
LICHT: Patrick Faurot | SOUND DESIGN & MUSIKALISCHE LEITUNG:  
Miguel Caldas | SOUND DESIGN ASSISTENZ: Zach Hart | KÜNST- 
LERISCHE ASSISTENZ: Louis Felipe Baca Velásquez | PRESSEARBEIT:  
Kerstin Böttcher  | AUDIO DESKRIPTION: Emmilou Roessling, Silja Korn  
PRODUKTIONS-LEITUNG: Anna Konrad | KÜNSTLERISCHE UNTER-
STÜTZUNG: Carolina Mendonça, René Alejandro Huari Mateus | DESIGN: 
Nele Rennert | FOTO:  Marina Hoppmann | TRAILER: Andrea Keiz

2. Juni, 20:30
3. Juni, 20:30
4. Juni, 18:00*
4. Juni, 20:30

All that I left 
behind is 

here

Eine Produktion von Romuald Krężel in Koproduktion mit Uferstudios in Berlin und HELLERAU – Europäisches Zentrum der Künste in Dresden. Gefördert vom Hauptstadtkulturfonds. Unterstützt durch das Residenzprogramm der 
Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa, Station - Service for Contemporary Dance in Belgrad/Serbien, Akademie Schloss Solitude in Stuttgart. Mit freundlicher Unterstützung vom Theaterhaus Berlin Mitte.
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von Romuald Krężel

Fr, 
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So, 
* mit deutscher Audiodeskription

2. Juni, 20:30 

3. Juni, 20:30

4. Juni, 18:00*

4. Juni, 20:30



WERBEMATERIALIEN - GASTSPIELE IM HELLERAU IN DRESDEN                                      
 
PROGRAMM MAGAZIN:                                                                                            POSTER: 
https://www.hellerau.org/ 
                                                             

 

ONLINE-WERBEKAMPAGNE: 

https://www.youtube.com/watch?v=DN2AnC19ug4  

https://www.instagram.com/hellerau_/p/CxGd3XWoFLr/  

https://www.instagram.com/reel/CxNshqesWFj/?igsh=emw2bzV3ZXM4b3dq  

Programm 4 Programm5 

Romuald
 Krężel

All that I left behind is here 
16. & 17.09.2023

Stelle dir ein Foto von einer vierköpfigen Fa-
milie vor. Anfang der 90er Jahre, an einem 
der ersten Frühlingstage. Sie stehen neben-
einander am bald grüner werdenden Ufer 
der Oder und blicken in die Kamera. Alle 
tragen gleich aussehende, nagelneue Wind-
jacken in Farben, die sich in die Landschaft 
eines schmutzigen Stadtfrühlings einfügen 
– grau für den Vater, lila für die Mutter, rot- 
blau und grau-braun für die Söhne. Alle 
scheinen glücklich, bis auf den jüngsten  
Sohn – sein mürrisches Gesicht drückt deut-
lich Verlegenheit und Enttäuschung aus, als 
ob er lieber woanders wäre.

Das neue Solo von Romuald Krężel schöpft 
aus seiner persönlichen und künstlerischen 
Erfahrung. Indem er zu seiner allerersten 
Tanzerfahrung zurückkehrt – einem Gesell-
schaftstanzkurs, dem einzigen, der in seiner  
Grundschule kostenlos angeboten wurde – 
will er sich auf verschiedene Aspekte des 
Klassismus im Kontext der darstellenden 
Künste konzentrieren. Durch das Wieder- 
Neu-Erlernen und kritische Reflektieren 
von Bewegungen, Schritten, Posen und ver-
schiedenen Stilen wie Cha-Cha, Rumba, 
Jive usw. versucht er, seinen sozialen Hin-
tergrund und dessen Beziehung zu seiner 
aktuellen choreografischen Praxis zu un-
tersuchen. Die geisterhaften Figuren, die 
Post-Punk-Musik und die Ästhetik unter-
stützen ihn bei dieser Rückkehr in seine 
Vergangenheit.

Romuald Krężel ist ein unabhängiger Thea-
ter- und Performancemacher, Schauspieler 
und Choreograf aus Polen, der in Berlin lebt. 
Er studierte Schauspiel an der Film School 
Łódź/Polen sowie Choreografie und Per-
formance in Gießen/Deutschland. Romuald 
Krężel arbeitet mit verschiedenen Formen 
zeitgenössischer Performance, Choreogra-
fie und Theater. Er setzt sich mit dem Thema 
Arbeit im Bereich der Kunst auseinander  
und hinterfragt die Position zeitgenössi-
scher Künstler:innen in der westlichen Ge-
sellschaft, indem er ihre Arbeitsbedingun-
gen analysiert. In seinen letzten Arbeiten hat 
er sich auf das Thema Klimawandel konzen-
triert und dessen Beziehung zu Kunst und 
Körper untersucht. Mit René Alejandro Huari 
Mateus war er zuletzt mit „To See Climate 
(Change)“ im Rahmen des Bündnisfestivals 
„Claiming Common Spaces IV: Cool Down“ 
in HELLERAU zu Gast.

Performance
Klassismus
Biografie
Tanzgeschichte

Spielzeiteröffnung 
Tanz
Volkstanz
Urban Dance
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In „CARCAÇA” verbindet der portugiesische 
Choreograf Marco da Silva Ferreira traditio-
nelle Volkstänze mit zeitgenössischen urba-
nen Tanzformen, um Fragen nach kollektiver 
Identität aufzuwerfen: Wie entsteht sie? Was 
ist ihre treibende Kraft? 

Volkstänze, die einst das Zusammentreffen 
von Menschen markierten, ihre Wünsche 
und Ängste spiegelten, sind laut Marco da 
Silva Ferreira zu starren Konventionen ge-
worden, nicht fähig, neue Gruppen und Ge-
meinschaften und andere Definitionen von 
Körpern aufzunehmen und abzubilden. In 
„CARCAÇA“ sucht er nach einer Begegnung 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart. 
Mit zehn Tänzer:innen setzt er die komple-
xe Fußarbeit von Volkstänzen in Beziehung 
zu aktuellem Bewegungsmaterial aus Street 
Dance, Clubbing und Ballroom – zu Tänzen, 
die oft von unterrepräsentierten Commu-
nities entwickelt und geprägt werden. Es 
entsteht ein fröhliches Corps de Ballet, das 
live von Schlagzeug, Percussion und Elekt-
rosounds begleitet wird.

Gefördert im Rahmen des Bündnisses 
internationaler Produktionshäuser von 
der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien.

Eine Produktion von Romuald Krężel in 
Koproduktion mit Uferstudios in Berlin 
und HELLERAU – Europäisches Zentrum 
der Künste in Dresden. 
Gefördert im Rahmen des Bündnisses 
internationaler Produktionshäuser von 
der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien.

Marco da
Silva Ferreira

CARCAÇA 
15. – 17.09.2023

Was wäre, wenn sich Volkstänze  
immer wieder neu definieren und 
die Gegenwart in jedem Moment  
mit einbeziehen würden?

Marco da Silva Ferreira  ist Tänzer, Cho-
reograf und künstlerischer Leiter der Pro-
duktionsgemeinschaft Pensamento Avulso. 
Seine Beschäftigung mit dem Körper begann 
durch eigene Erfahrungen im Hochleistungs-
schwimmen und seine Physiotherapie-Aus-
bildung. Obwohl da Silva Ferreira diesen 
Abschluss in seinem Berufsleben nie nutzte, 
half er ihm bei der Entscheidung, sich in den 
darstellenden Künsten auf Körperpraktiken 
zu konzentrieren. Sein Weg als autodidak-
tischer, professioneller Choreograf wurde 
geprägt durch urbane Tanzstile mit afro-ame-
rikanischen Einflüssen.
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https://www.hellerau.org/_Resources/Persistent/b/8/3/6/b8363ddcfcb87a0a9267f41040b99b603dc1a595/HE_Magazin_2023-02_Web.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=DN2AnC19ug4
https://www.instagram.com/hellerau_/p/CxGd3XWoFLr/
https://www.instagram.com/reel/CxNshqesWFj/?igsh=emw2bzV3ZXM4b3dq


MATERIALS PROMOTING WIEDERAUFNAHME IN UFERSTUDIOS IN BERLIN                     

POSTER:          FLYER: 



ONLINE WERBUNG:                                                                                                               

TEASER: 
https://vimeo.com/827952562/64e78160f0  

https://www.youtube.com/watch?v=fFZCOg8vjBY  

TRAILER: 
https://vimeo.com/1003793781  

https://www.youtube.com/watch?
v=5yV8HpMDZjQ  

 

INSTAGRAM POSTS:  
https://www.instagram.com/reel/DEeoD8rsUC7/?
utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==  

https://www.instagram.com/reel/DBqe5xIMrvw/?
utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/DEwzs_-MC84/?
utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
 
https://www.instagram.com/p/DE7Qejfsg_g/?
utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==  

https://vimeo.com/827952562/64e78160f0
https://www.youtube.com/watch?v=fFZCOg8vjBY
https://vimeo.com/1003793781
https://www.youtube.com/watch?v=5yV8HpMDZjQ
https://www.youtube.com/watch?v=5yV8HpMDZjQ
https://www.instagram.com/reel/DEeoD8rsUC7/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DEeoD8rsUC7/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DBqe5xIMrvw/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DBqe5xIMrvw/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DEwzs_-MC84/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DEwzs_-MC84/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DE7Qejfsg_g/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DE7Qejfsg_g/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==


PRESSESPIEGEL 



DIALOG - Polnisches Theater-Magazin 
"Ghosts of the class" - Artikel und Gespräch mit dem Künstler 

https://romualdkrezel.com/dialog-puzyny_ghosts-o-the-class/ 

https://www.facebook.com/photo/?fbid=962299418739785&set=a.318543339782066 

https://www.instagram.com/p/C3FjUWjqb16/?
utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA%3D%3D   

 

https://romualdkrezel.com/dialog-puzyny_ghosts-o-the-class/
https://www.facebook.com/photo/?fbid=962299418739785&set=a.318543339782066
https://www.instagram.com/p/C3FjUWjqb16/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA%3D%3D
https://www.instagram.com/p/C3FjUWjqb16/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA%3D%3D


DWUTYGODNIK.COM - online polnisches Kunstmagazin 
"Ghosts of the Upward Mobility" - Kritik vom Witold Mrozek 
 
https://www-dwutygodnik-com.translate.goog/artykul/11703-duchy-awansu.html  

https://www-dwutygodnik-com.translate.goog/artykul/11703-duchy-awansu.html?_x_tr_sl=pl&_x_tr_tl=en&_x_tr_hl=pl&_x_tr_pto=wapp&_x_tr_hist=true


REBEL DANCE - Kritik von Alice Heyward 

https://www.apricot-productions.com/post/rebel-dance  
 

https://www.apricot-productions.com/post/rebel-dance


Tanz Raum Berlin Magazin 
Titelbild und Veranstaltungshinweis,  

Januar-Februar 2025 

https://www.tanzraumberlin.de/fileadmin/user_upload/Magazin/
2025/01-02-/TRB_Magazin_Jan-Feb-2025-Online-WK.pdf  

https://www.tanzraumberlin.de/fileadmin/user_upload/Magazin/2025/01-02-/TRB_Magazin_Jan-Feb-2025-Online-WK.pdf
https://www.tanzraumberlin.de/fileadmin/user_upload/Magazin/2025/01-02-/TRB_Magazin_Jan-Feb-2025-Online-WK.pdf


Theaterhaus Berlin 
Veranstaltungstipps 

https://www.theaterhaus-berlin.com/event/all-that-i-left-behind-is-here-en/  

 

https://www.theaterhaus-berlin.com/event/all-that-i-left-behind-is-here-en/


I Heart Berlin 
Veranstaltungshinweis und -tipp  

https://www.iheartberlin.de/events/all-that-i-left-behind-is-
here/ 

https://www.instagram.com/reel/DE2h9FnMOwl/?

utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==  

https://www.iheartberlin.de/events/all-that-i-left-behind-is-here/
https://www.iheartberlin.de/events/all-that-i-left-behind-is-here/
https://www.instagram.com/reel/DE2h9FnMOwl/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DE2h9FnMOwl/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==


Berlin Art Link 
Veranstaltungshinweis und -tipp  

https://www.instagram.com/
berlinartlink/reel/DExFzMmNvgE/ 

https://www.instagram.com/berlinartlink/reel/DExFzMmNvgE/
https://www.instagram.com/berlinartlink/reel/DExFzMmNvgE/


Berlin Bühnen 
Veranstaltungshinweis und -tipp  

https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-
left-behind-is-here/events/329846/  

https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-left-behind-is-here/events/329846/
https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-left-behind-is-here/events/329846/


Berlin Bühnen 
Veranstaltungshinweis und -tipp 

https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-left-behind-is-

here/  

https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-left-behind-is-here/
https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan/all-that-i-left-behind-is-here/


Siegessäule 
Veranstaltungshinweis  

https://www.siegessaeule.de/termine/kultur/all-that-i-left-behind-is-here/2023-06-04/20:30/  

 

  
 

https://www.siegessaeule.de/termine/kultur/all-that-i-left-behind-is-here/2023-06-04/20:30/


Tanzforum Berlin 
Veranstaltungshinweis und trailer 

https://www.tanzforumberlin.de/produktion/all-that-i-left-behind-is-here/ 

https://www.tanzforumberlin.de/produktion/all-that-i-left-behind-is-here/


Bündnis Internationaler Produktionshäuser 
Veranstaltungshinweis und Informationen   

https://produktionshaeuser.de/veranstaltungen/romuald-krezel/ 

 

https://produktionshaeuser.de/veranstaltungen/romuald-krezel/


Polnisches Institut Leipzig 
Veranstaltungshinweis  

https://instytutpolski.pl/leipzig/2022/09/16/romuald-krezel-all-that-i-left-behind-is-here/ 

  

 

https://instytutpolski.pl/leipzig/2022/09/16/romuald-krezel-all-that-i-left-behind-is-here/

